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yaig berichtet ilber mehrere lokale Erfolge

wei amer. Flieger
an Hront getötet

Amft'sftNfe hi'Ik feittblich ZIng'

jkg berol,! Z'iiir z,nniitk 21

bnichr AinfljrMtif,

Port. 3. Jitiil, - Flieaef C

lindnm, Ol'in,il''ti von Lonüiille,
,s!n. ,"d ritt anderer Flieger tniu
den rtiü rrste'l 0i!e der argen'''
tnp'it CHei'ijipe gelotet. Cvinate
befand sich mi brel enderen Fite.
gern ans Patrouille und fties, mit
einer '",'asckiine eine? Sergeanten zu.
Iowiüen Beide sielet, et,,? e'ner
Hebe von ltii) Melrn tzerab und
wmde gelötet.

Bei der riweiikanische Armee in
Frankreich. 3, Ji. Bei einem
am Samstag zwischen vier eirnerika'

,'ilche und sech? deiitsche Aero.
plane,', stattgesimdenen Kampfe
schefi einer der Amerikaner einen

feindliche Doppeldecker ab. Fast
zur gleichen tfeil wurde ein amen',
konisches Flugzeug durch ei Brand-geschl's-

beö Feindes getrosfett und
s,el in: brennenden Zustande hin-

ter den seindlich.'ii Linien nieder.
Kopenhagen. 3, Juni ES wird

berichtet, das; an der liste von Inti-
m,?) ein Zeppelin von einem briti
scheu Torpedoboot Zerstöret herab
geschossen wurde. Die Besatzung des

Flugzeuge prtkJtik.
London. 3. J:,i, Folgender auf

Lustkäinpfe bezüglicher Bericht wur-
de bier gestern anögegeben:

Es war schönes Wetter am

Sanistag, In Lnftkärnpsen wurden
21 deutsche Maschinen zerstört und
vier andere unbrauchbar gemacht.
Bier feindliche Fesselballons wurden
zerstört. Bier von unseren Maschinen
fehlen.

Wir warfen 20 Tonnen Bomben
während deS Tage ab. Erfolgr-

eiche Angrisse wurden aus bie

Mole von Zeebrügge und bie Ei
senbahm'n bei Armentiers. Rasiere.
Boesiitghe und Fleres gemacht. Die
Eisenbahn bei siartbau und die

Metz SablonS Station wurden
schwer angegriffen. Eine unserer
AngrissSinaschioen ist nicht zurück,

gekehrt." ,

Ruf See gerettet.
AuS einem atlantischen Hasen,

3. Juni. Nachdem er sich mit sei.

nein Flugzeug in einem schweren
Nebel verloren hatt, und wegen

Mangel ot: Oel herabsteigen muss-

te, wurde Leutnant MyerS von der
hiesigen Marine . Reserve Station,
etwa 30 Meilen außerhalb de Ha-

fens van einem Schiff aufgefundim,
das aus Euba kam.

FlikgerAdjtant getötet.
Indianapolis, Ind.. 3- - Juni.

Hnuptmnun Edwin P, Welch, Ad.

jnlant eines hiesigen Fliegerlngers,
wnrde auf der Stelle getötet und

Major lisuy Meahart, Kommandant
deS Lagers, wurde leicht verletzt,'
als ihre Maschine gestern abstürzte.

'
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Bier ijt in Huscht genommen
wmd.,,. '.'Im t. April beschnitte
die Brauereien freiwillig bie Bier
Produktion , Pieze! aus die

ferner von zwei Monaten: diese

;)eit miede wag emc Peilängeiung
erfahre.

von enormer Ausdehnung genommen
wurde,

o beut gestrigen Abendbet'icht
I e,,t eö unter anderem: An d,r
Angnffvfvont sind neue Fortschritte
zu verzeichnen

Der ftrtifrr an der Front.
Ainsleidam. !i. Juni. Der

de? Lolal.'.'lnzeiger, Paul
Rödner, meldet, dos; der ,Naiser letz-

ten Donneritag an ber Nl,eiidFioit
geweilt, mit be llnteranfülirern ge.

sprochen und Berichte über den Ber

lauf der Schlacht entgegen geno,u.
inen habe. Lehten Dienstag besiil,.

tigte er mit Feld, arschall v. Hin.
denbura da Schlachtfeld beö Da.
menhochwegö und legte eine betröcht

liche Strecke durch bas schwierige
(Gelände zurück. Auf bie vom ftin
ser an Hiiidenburg gerichtete Frage,
ob ihn: ber Weg nicljt zu beschwerlich

sei, sagte der Feldmarschall: ..Etwaö
Bewegung ist mir sehr dienlich.

Militiirkritiker iiber die Luge.
Amsterdam. !!. Juni' Teutsche

Militärkritiker glauben, Hiiidenburg
verfolge den Plan, an der Marne
Halt z mache und über die Carle.
Pont Hochfläche hinaus westwärts
nach Paris vorzultosien. Weneral
Ardennes schreibt, das; die Theorie
in einer Schlacht bieselbe sei, wie sie

beim Durchbrechen einer Stahlplatte
angewendet wird. Viele Schläge dicht

eben einander geführt, müssen die

Widerslanddkrast lahmen. Major
Schriberöhofen schreibt in den Hain
burger Nachrichten, das die weiteren
Entwickelungen durch die Stärke der
sranzöfjscheu Reserve, welche Gene
ral Fuch aus weiter Entfernung her.
beigebracht hat, die er aber zögert,
inö Feuer zu bringen, beeinflußt
werden würden.

üorrespviidenteiibericht.
Französisches Hauptquartier an der

Marne. 3. Juni. (Bon Henry Wood,

ttorrespondent der United Presj).
Dem Bordringen der Teutschen in
südwestlicher Richtung ist jetzt ein

ijiel gesetzt worden und sie versuchen
in südwestlicher Richtung, zwischen
Nohon und Chnteaii.Thierry, den
drei groszen Tälern der Oise, Onrcq
wirf Marne entlang, vorzudringen.
Auf allen drei Wegen aber wird der
Widerstand, jetzt, dasl man die Ab
sicht des Feindes erkennt, von Stun
de zu Stunde stärker, die Folge ist,
das, sich der Pormarsch deS FeindeS

verlangsamt.
In den ''Mini auf der änfier.

sie Linken unserer neue Front be.

mühen sich die Deutschen vergeblich,
die Oise zu erreiche! der Weg wird
ihnen durch einen stark bewaldeten
Höhenzug, darunter die Wälder von

Laigne, tfmnpegne und Billerl.Cot-teret- ,

versperrt. Die Rheiins Be.
sstignngen verhindern deutsche Fort,
schritte aus unserem aiisjersie rech,
teil Flügel.

Aus der westliche Flanke dringe
die Deutsche gleichzeitig gegen die
Aiidlancl'urt.Fontanoii Linie und a
der Crise Flnsz Linie weiter fiidwärt;
ei! das'! verfolge sie den Ijineck,
da Tal der O,!e zu erreich,,, und
den Billers, CcitterctI Wald zu ni
gehen. Der Hanptnngnss richtet sich

augenblicklich geg, letzteren. Hier
wende sie die berühmt gewordene
Tiirchsickerungß Melhiide an, indem
sie an schwach besetzten Punkte mit
z,',hlre!chen Streitkrälten angreifen,
in die vorhandenen Bodentiektiefun.
gen, Schluchten nd Täler vordri.
gen, bis sie fiakk genug fiiid, d,

Frazr,sn i die Flanke zu fll,'.
Durch das stetige l? ins reisen fran

j'chfch'-- r Referien aber wSrd die gan-
ze Linie versteifst und 'acht die

Turchstckeriinfi'Uirrsjichf' des FeiiideU
schwierig. Di. se, Ir.tt lv ,rhm bei

Lhaiidt,,, ßnt'ize. Die ge,z,' geg,,,.
N'ttklige LchlachklNiiit t!t etmk, ?5,

Meile ffnut. 14 Teutsch

Mi ifii vavjq Pimn mnlM- -

C.tatwnöbrricht.
Leihen. 3. oirni.VUi dein

Bericht ber leljteit
gel.t Iierver. bosj die Deutjche,,. den

Marne FIsj a? Echm,!tel ibrer
siidlichen Flanke l''!ed. zünden
Ciie und Marne weiter in weit,
licht Richtimg vordringe sin bie

s.r Front bähe ie auch etliche

Feilt, lu'tte Zwilchen Motion und CchiV

l an il; enn zu verzeichnen, weiden
der im Zentrum der Marne cnU

l nig und au ber psikichen Flanke zwi.
scheu Torinaiis und RheimS fes'.ge-halte- n.

Die CchsachÜiiiie eistreckt sich

wie folgt: Von einuinu
c2 Meilen südlich von Noyon) siid.

wartö durch Carlepont nach Mo.
liU'souS-Toiü'eu- t. südöstlich burch

Fonteiioh ach Chaudun. südwestlich

burch Corel, mich FaverolleS. siid-östli-

durch Torey und L'oureches
ach Chaieau-Thierr- östlich be,u

Nordufer der Marne entlang nach

Berneuil, nordöstlich durch Chauiplat
nach Chainpigny und dann in noid.
örtlicher Richtung im Halbkreis um
Rheims in einem Durchschnitt von
zmei Meilen von jener Ctadt.

Bei der Innrnihme von Fere-en-'- "

Taidenois am lebten Tonnerrlag be

anspruchen die Teutschen die Weg.
nähme eine französisch omerikani.
scheu Militai'depots. Derselbe soll

'über eine halbe Million Artilleriege
schösse, unzählige Vorräte von Pio
nier. und Trlephou-Materi- und
über 10t0 Fuhrwerke enthalten ha-

ben. Jedenfalls bezieht sich dieser
f Bericht auf in Amerika hergestellte

- Munition, die von der französische,:
Armee gebraucht wird.

Feldmarschall Haig meldet lehre
Nach! und heute früh, das; die Tätig,
leit der Artillerie an der britischen
Front in Flandern und in der Pi
cardie lebhaster geworden ist.

Von der italienischen Front wer.
den Kleiukänipse gemeldet.

Jraiizösischer Bericht.

Paris, 3. Juni. Französische ffle

genangriffe trieben den Feind gestern
Abend in dem Gelände zwischen der

Ourq und der Marne zurück. Tort
macht der Feind gewaltige Anstren.

gungen, sich einen Weg nach Paris
zu bahnen, meldet heute das franzö.
fische j'ikiegSamt. Cin starker deut,
scher Angriff zu beiden Seiten der
nach Paris führenden Chateau.Thier
ry Strahe, die der Marne parallel
leiust, brachen unter dem franzosi.
schen 'Feuer zusammen. Der Ber.
lust der Teutschen war schwer und
hundert Mann wurden gefangen ge
nommen. Französische Streitkräste,
die gestern Abend zum ttegenangriff
übergingen, drangen an mehreren
Punkten zwisäien der Ourq und der
Marne vor. Südöstlich von Boure
sches (vier Meilen westlich von Cha
teau-Thierr- und an allen anderen
Punkten behaupteten die Franzosen
ihre Stellungen.

Paris, 3. Juni. Bei einen:
westlich von Meiiisltj.3!'

Front warfen franziische Truppen
die Teutschen zurück und nahmen
die Höhestellung IM dem Feilidc
wieder ab. Tas Torf Champlat
Viirde ebenfalls zurückerobert, und
bei Bitte.en.TardenoiS wurde etwas
an lrund und Boden gewonnen,

n dem diesbezüglichen offiziellen
bricht heis,t es:

Der deutsche Druck hält mit gr.
st Stärke an der Front zwifchen

der Oife und Marne an. Ausser,
bentlich heftige Angrisfe in der Me.

o.l'üd nördlich der Bois Carle Poiit
und Moul'Ns'souS Tvuvent wurden
von uns abgeschlagen. Französisll

2u,,pen haben den Feind au nörd
lich von diesen Punkten gelegenen
Itellungen vertrieben.

Mont de Chuis, viermal von den
Ti'ntscheik aniiegrissen und dann er.
o'eit, wurde ihnen bei einen,
Klnrwangriss wieder entrissen.

lischest XJierv) und den: Ouroc

Fluij besehten die Deutschen Lang.

p,'t, Cnrn, Faderulle und Tre5.
na-t- ; den Fronjosctl übet gelang
diese Dörfer wieder in Besitz zu lieh.

Neu, Bedford. Ma!s,. 3. Juni.
Ueber 30,000 TeUilarbriter. die nie!,

jiens ul der Auejiilirung von Ne.

gierung?arbeile,i beschäftigt siiid. ka
be heute die Arbeit eiiigepellt. Sie
verlange eine Lohnerhöhung von -- 0

Prozent.
N'ew ork. 3. Juni. Achlzigtau.

send Telegraphisten ber Western
Union Telegraph Eompanii werden
an den Streik gehen, weil bie Eein.

pain, einen jkompromisz bed Regie.
rungS . Schiedsgerichts, wonach bett

Leuten bas Recht zustehen soll, sich

zu organisieren, die Company aber
nicht gezwungen ist, die Union aiizu.
erkennen, abgewiesen hat.

Diese Erklärung wurde hier heute
von C. I. Koiienkamp. Präsident
der Eommercial Telegraphers Union,
abgegeben.

Die Streitfrage, welche dadurch

entstand, das; die Gesellschaft Leute
entlief',, weil sie sich der Union an
geschlossen hatten, wurde den Mit.
gliedern der NegierungSarbeiter-Be- .

Horde W. H, Tast und Frank W.
Walsh zur Schlicht unterbreitet-Dies-

entschied in Uebereinstimmung
mit der von der Regierung einge.
halrenen Arbeiterpolitik während der
Dauer bes Krieges.

Newcamb Carlton, Präsident ber
Western llnion, weigerte sich, auf be
ren Forderungen einzugehen und er.
klärte, dasz irgend ein Angestellter,
der sich der Union schliefet, ent-

lassen werden würde, auszer es gehe

Das verhör öer
ttrn'versitätsprofessoren

Lincoln,' Nebr., 3. Juni. Am
Samstag wurde das Verhör der
Universitätöprofessoren fortgesetzt, die
der Ilitloyalität oder richtiger ge-

fugt der passiven Lopalitnt beschul
digt werden. Der Hauptzeuge war
Kanzler Avery selbst, der von Wa
shington zuriickgekehrt war. Er
sprach über das allgemeine Verhalten
der Universität und sagte, das; ihr
Loyalität . Reeord ein glänzender
sei. Einzelne Professoren hätten al.
lerdingö nur langsair: ihre Ansicht ge
ändert. Er stellte bor aller Dingen
Prof. c'irmuann ein gute Zeugnis
aus. Als Amerika den Krieg erklärt
hatte, sei (riimann zu ihm gekom.
inen und hätte gesagt: Nun, da
Amerika jetzt auch im .Kriege ist,
heisst es für uns alle fest zur ameri
kanischei: , Seile zu halten". Dar
iiber habe er (Avery) sich gefreut und
ihm angeraten, diesen Standpunkt
auch sofort in der Oessentlichkeit und
der Presse einzunehmen.

Tas Verhalten der Professoren
Persinger und Lücken suchte er da.
durch zu erkläre, das; sie eigentiim.
lich veranlagt seien. Befragt, waö
die Studenten über die Haltung der
Professoren sagen, antwortete Herr
Avery in lächelndem Tone, das; die
Studenten die Professoren nicht so

ernst nehmen, wie das Publikum und
hatte damit die Lacher auf feiner Sei
te. Das Verhör wurde bis Diens
tag morgen vertagt und dürste dieses
zum Abschluf! kommen.

Die Anschuldigungen gegen Frl,
Mary F'oßler und Prof. Andrei
Schräg wurden vom Verteidigungs.
rat zurückgezogen.

Schlurrt Mgensalle.

Sio? City. Ja,, 3. Juni. Ein
hier heute zu früher Morgenstunde
stattgehabter schwerer Negensall,
nahezu ein Wolkenbruch, lieft den

Perry Creek, der durch einen bicht

besiedelten Wohndistrikt und Fa.
bnktbeirk fließt, weit über seine

User treten, wodurch beträchtlicher
Schaden angn'ichti't wurde. Tausende
von Personen müßten beute mor
genS weite, Umwege machen, um
über .lodere Strasse, ibahnlinien zur
Arbeit zu gelungen, da die niedrig
gelegenen Swdttelle derartig über
schwemnit wann, dos, d Strasse,
bahmierkehr unterbrochen werdet:

!iif;te, Virfchiedcntlich sah man Per
s,men, die stch durch die über
fluteten Straf,,, bis zu den Hus-

ten im Wasser watend, ihren Weg

luLLu '

atil einer Urabstimmung dettwr. dasz
eine Majorität oller Angestellten zu.
gunsten der Union sei.

Präsident Konekan!p wird, ehe er
bie Streikorder erlaßt, mit Samuel
Gonipers eine Unterredung abau

ES bei fjt, dasz die Pojtal Tele.
graph Company und die Eisenlxikn
Telegraphisten durch den Streik nicht
in Mitleidenschaft gezogen werden,
doch werden sie während ber Dauer
deS Streiks, sollte ein solcher zu
stände kommen. Depeschen der We
stern Union Telegraph Company
nicht befördern.

jionenkamp dringt daraus, die Te

legrchlinien zu verstaatlichen.
(Sompers wird Konenkamp auf

fordern, einen gütlichen Vergleich
anzustreben, ehe er die Ctreikorder
erläßt.

Amerikaner wegen
Tapferkeit belobt

Zwei amerikanische Flieger abge.
stürzt; zwei feindliche Flug

zeuge zerstört.
v

Mit der Amerikanischen Armee in
Lothringen, 3. Juni Sechsunddrei,
big Offiziere und Mannschaften sind
wegen Tapferkeit vor dem Feinde öf-

fentlich belobt worden. Unter diesen
befinden sich:

Hauptmant: H. W. Worthington,
Laucafter. Pa.; Leutnants T. E.
Wood, Philadelphia: E. S. Conrott,
Coden, Utah: I. I, Bush a,ü M.
R. Harrison; die Sergeanten F. I.
Wade. A- - H. Johnson, L. S. Cukela,
Minneapolis' P. P. Wegere, Grecn
Bay. Wis.; W. A. Ruleford. &.
Slyke, Syracuse, N. I ; B. T. Nome,
K. Squirc und F. D. Moore turn
Omaha .Corpvrale I. L. Lwhn, O.
G. Morlan, C. H. Babb von Chi.
cago; W. T. Fritts und Gemeine
E. D. Föns, I. Kantroviez, L- - Pi.
stikouleö,' S. E. PIeJntyre, G. C.
Brooks, Nich Hill, Mo.: W. Kal.
B. Joakum, Akron, O.; I. Hatcher,
Monument, N.M.; P. Fox. A. G
Beyer, Ellinger, Tex.; P. Mati.

Paris, 3. Juni. Der Flieger
Tarier L. Ovingron von Louiövill,
Ky., stiek mit dein Flugzeug eines
anderen zusammen und beide stürz
ten aus einer Höhe von 1800 Meter
ab. Die Insassen der Aeroplane
wurden getötet. '

In einen: Luftkamp se zwischen vier
amerikanischen und sechs feindlichen
Aeroplanen wurde ein deutscher Ac
urplan abgeschossen, und ein ameri
konischer stürzte brennend innerhalb
der deutschen Linie herab. An der
Lothringen Front herrschte heute der
hältniömäszig Ruhe.

Unter Spionogedcrdacht verhaftet.
Neiv Aork. 3. Juni Agenten des

ArmeeJntelligenzdienftes tzaben ge
stern Hans Lern), einen Deutschen
mit) früheren Angestellten der
Standard Oil Co. aus Crvton, N.

hierher geschafft. In seinen: Be
fitze, befanden sich Papiere, die der
Registratur der Gesellschaft ent

online,, wurden und auf denen sich
alle Schisse der Standard Oil Co.
verzeichnet fanden. Die torpedierten
Schiffe waren darauf besonders an
gestrichen.

Präsident Wilso erhält Toktortitel.
Cambridge, England, 3. Juni.

Im Senntstzau'e wurde der Titel
eines Doktors dtr" Rechte der Cam-

bridge Universität a den Präsiden
ten Wilson und den Sekretär der
amerikanischen Botschaft I. B.
Laughlin verliehen.

Wetterbericht.

Für Omaha und Umgegend und
den Schiert A'ebraicka Unbeständig
jitid kühler deute Abend, Tienbtag
teilweise bewölkt und etwas kühler.

Für Iowa Wahrscheinlich e.
witterslürme heute Nachmittag oder
Abend, aiiügenmiune schön im süd
westlichen Teil, wärmer in: Wichen
teil und kühler int weftlickM Teil
heute Abends Tienötag teilwei ho'
lvolÜ. (

"

scheu bie westlich t'i'i, Chatmii Thier
r örUiH'iK u Holn crrruljl ; die

Franz ', ImHe jenen Inl brr
CtuM besetzt, ber nii) ber linken
Seite be Finstes Iic.it.

Der XeiiihinS 1'llii'lmS Strafn"
rntleina. tobe gewaltige (Mi'djft; btc

Teutsche tiiilun bic Strasse mit
leichten firritfroHcn i bor V

cnb tnnt Cltiii-toldiii- nnb Wille

überschritten,
Xic iisle (in der Slljeiius itton

ist unverändert."
Franzi'iischeS HslnPlaiiintier, 3,

Juni. '.'In der Marne sich wnen
Weg erkämpfend, habe ble Deuts-

che eine westlich t'ou Cshtitcciu

Thierry gelegenen Punkt erreicht.
Jniuzi'sljche Truppen linlteii den
westlichen Teil ber Clidt beseht.

Ans der östlichen ei(e beö Cfwiu-Vvispriu-

ist es bei eiube
die giheii Tornmii

öimsje Indlich von Olizati-Vililaiu- e

niid zu kreuze.

Britischer Prricht.

London, !k. Ini.-"steldnicrsc- h,ill

Haig meldete heute, bast wahrend
gestriger Kesechte in Flandern IttZ
feinde gefangen genoinnien tind die

britischen Linien dort etivaS vorgv
schodeil wurden. In der Nachbar,
schaft von Pieuz Berquin," he, fit eö
in dem Bericht, schöbet: wir unsere
Linie etwa weiter vor; 193 Teut.
sche wurden von nö gefangen ge.
nomiiien; wir erbeuteten eine An
zahl Vi'aschineugewehre und (Graben,
niörser, Unsere Berlusie waren leicht.
Bet erfolgreichen Streifzugen siidöst
lich von Arwö, iiordivestlich , von
LenZ und westlich von SMci'iuillc mach,
seit wir L'j Gefangene lind eroberten
3 Maschinengewehre und einen Gra

London. Juni Der militärische
Korrespondent deS britischen brahtlo
sen DepeschenamtS berichtet über die
Operationen ans dem lvestlichen

.slriegbschanplatj wie folgt: Trotz
heftiger Gefechte an der Aibne Front
besonders zwischen Oise und Marne,
ist keine besonders grobe Aenderung
der Lage it verzeichnen. Der Haupt
druck deS Feindes ist immer noch in
westlicher Richtung zu verzeichne,
wo er versucht, seine Flanke in der
Richtung auf den Billers-Cotteret- s

Wald vorzuschieben.

Samjtag ging er auf der Front
zwischen Banreziö, westlich von Sois.
fnnö, und Bourescheö, westlitt, von
Chateau Thierrn, vor. Am Ende
deS Tages erstreckte sich die Front der
Deutschen von BaureziS durch Sa
coninet.Breuil, Chmidun, Longpont,
Corcy und FavevlleS bis zu einem
nahe Chezy gelegenen Punkte und
wandte sich dann in östlicher Rich

tung durch Licy nach Bouresches.
Tann erstreckt sich die Linie big zur
Marne und lauft nördlich von dem

Ort Chateau Thierry, da von den
Franzosen beseht ist.

Westlich von SoissonS ist S zu
schwere lZefechten gekommen! dort
haben die Franzosen durch erfolg,
reiche lycennngrifse verloren gegan
gene Dorfer zurückerobert. Trotz
oller feindlicher Anstrengungen be.

Häupten sich die Alliierte in dem

zurückeroberten ls',lch,de.
An der RheimS Flanke Ist keine

wesentliche Veränderung zil verzeich,
nen. Der Feind unternam nordwest.
lich und nördlich von Rhein, einen
sehr kraftvollen Angriff mit Tanks",
und es gelang ihm, bei Fort de l

Pomelle etwa Terrain zu gewin
nen: bei einem Gegenangriff ber
wurde bie Linie tnieder hergestellt,
und der Feind verlor 20fli Mann an
befangenen und vier seiner TapkS.

Tktschex Spricht.

Berlin, bet London. '4, Juni.
DnS , beutsche Haupti,iialtiek meldet
die Uroberung der üZilich von Mou
litt souS-Touve- gelegene Anhuhen
und der westlich vii Nouvron (2olf.
JonS Ablchnitl) gelegene,, Linien.

ciinaltig,'k britischer 'genangris.
se in der ttnigegend von 'Lernuil
und zu beiden Ilsen, der Ancre wird
in dem ssizi'lli'N Bericht
rliensi'tt ü rwünung getan, 'h

.. k .. . tL I t ' . t" vnvy;um r, von rin
h"Wl ' wnfutuht ymMfyt,i

Die Verluste der
amer. Truppen

(in Rebrnkuer uirde schwer vrr
wiuidkt und zwei Hinrr erla

ge ihren WiindkN.

Wasliington. N. Jmii.-- Aus der

voiii lnieral Perslnng eingesandten
Verlustliste steh, Rainen. Bier
Man wurde,: im Kampfe getölet:
drei erlagen Zbren Wnnden: zwei
verloren bei Unfälle ihr Leben, sie.

bett starben an flninflieitfi,. Drei
winden im Steiuü.'fe verwundet, ohne
da fr die Schwere ihrer Wunden an
gegeben ist, c, litte schwere Wun
den und einer vnitdc leicht verwun
det. .

Leutnant F. W. Johnson. South
Bethlehem, P-a-. siel Im anipfe und
Leutnant Wm. Hepliunt, Windfor,
Conti,, wurde schwer verwundet.

linier den Scliwerberwundetei: be

findet sich Fraiiis D. Bodewig, Ce.
dar Rapide, Neb., und linier denen,
die ihren Wunden erlogen, stehen die

Namen von zwei Jowaent, Arthur
McCullough. Ananwsa, Ja., und öl.
bert Etone. Jde, lrve. Ja.

Der Soldat Theodor Beuiewez,
Webster. Mass.. der früher als
schwer verwundet gemeldet wurde.
wird jetzt als in: SUimple getötet
angegeben

Großes ZZencr in
Zlrmee-warenhättse- rtt

ssi, Man 'lerhaftet. der iiber den

Znnn ,, klettern snchtk: iirz
schliis, ma Ursache sein.

-- St, Louis. 3. Jnii.--Ai'iee- be.

mute gaben gcstecn abend der Ber

inutung Anddru.k, das; da geheim,
isviille Feuer, welches in den zwei

Warenlagern de Bunde Arsenals
gestern srüh e'iien Schilden van $1,
000,000 anrichtete, deutschen U

sprungS Nwr. Anton Nunjack, L3

Jahre alt, ein Oesterreicher, wurde
kurz achdeni das. Feuer ausl'rach.
verhaftet, alS er über einen aun,
der die Regieriingbreserbnlion um
gibt, klettern wollte, t5r stellt in

Abrede, von deu? Ursprung des

FeuerS irgend etwas zu wisse. Er
behauptet, dos; er ans den jiaun
klettern wollte, um dciö Feuer zu
sehen.

Die Warenhäuser werden für die

Ansammlung von Waaren benutzt,
die zum Ueberfee Bersandt fertig
sind, Beide tteliiiude sind mit elek

irischer Beleuchtung versehen und
ba Feuer kann nach Ansicht ber

Offiziere auch durch Kurzschlufz ent
standen sein.

24 Wann fehlen
vorn Transportschiff

Washiiigt.,,,, 3. Ju,-Bi- er Of-

fiziere nd ') Mann werden von
dem torpeb!nie:t mnenkatnschei,

TranKportdaipser Priifident Lin
cofii verii nf;t, uie dein Marineamt
gestern vorn Uze.Ad,niral S,,S
ge1d,t liiitd.'. Der Bericht sagte,

hi, noch feine m,' hei, tische Lifte der
Berni!;t!'tt vurl'Cge, m,d gab nicht

an, ob dieselben der Armee oder
Marine angehörten'

Ainer. Hofpitalkchisf nach Europa.
Waslmicit". 3. Juni.-D- aZ Ma.

C"mfokt, früher
der Daniv er ornima , von der
?ch,rM,!ile, iurdf a,qscht, um
als A,illk,,!chsiiss lchl's, diesem

Land, ,,d der U'enf,u,ich' Msl- -

rhufis.fi i,t 7f;iAU,i,(V i dien'tt.
0 mrh? liesmiderl nii?g,'s!l,tl, t,
UN! kraickk nd ffnnirndtt? Seelent,
ui.b Marimchil.t." Heii,lji,l!rinIen,
Zer flegfn.irl,z- - i'lmi biftel.t m-ril- l,

die i5,, k! lins BiiileitfchMfe
lii.iiibcrAülciihen lind It beutsche

;il!'ffii'rj(fi3 ;f;i, Ut jil temich-tüUtiU'i- lf

v

Bntikan weis! nichts von Manifest.

London, 3. Juni. lemäfz der

Daily Mail hat der Vatikan an die

kalh. Union geschrieben und in Ab
rede gestellt, das,- er von der Pro-
klamation des irischen BischofL'gegen
die Aushebung irgend etwas wisse.

18 Belgier erschossen.

Washington, 3. Juni. Eine
bic bei der belgischen

biesandischast einlief, besagte, das, 1

Belgier, die in der Festung Bieuz
Die? festgehalten wurden, erschos.
sen worden find. Es heisst auch, das;
der Pfarrer Englebert von Eomblai
au Pout und Stadtrat Straus, von

Antwerpen nach Deutschland depor.
tiert wurden.

1(0) Nichtrcgistriertk dkryaftct.

Tucson, Ariz., 3. Juni. Eine
Posle, die sich ane Mitgliedern eines
patriotische Nlubö zufanmienfetzt
und der TM) Mann angehören, hat
am Samötag abend unter Leitung
des Buiikeöüiarfchiills Joe Dillan
1000 junge Leute erhastet, die keine

Registrierungskarten vorzeigen kann,
ten. Die registrierten Leute suur.

den von den Drückeberger und De
serteuren geschieden.

Zserskfirrik beendet.

Bancouver, B. (f., 3, Juni, Der
Werftstreik in Biilisch Columbia, a
dem s,ch etwa 10.000 Man bete!

ligteii, Ist praktisch beendet, wie Se
nator k'iideon Robertson, . der als
Berrnsttler fungiert, angab.'

Dr Lynchmsrdr srrig'fprochrn.

di.mrdcpitte. Jll.. L. Juni.
iloi) einer !erati,q von 45 M,nu.
ten haben die tte der
Ermordung von Paul Praezcr An,.

lümm kw&ikn -(ist,,
jtfi, ber 'Marn (Xcrt m freut


